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Unser Kindergemeinderat 

Am 8. Juni 2024 war der Kindergemeinderat St. Peter im Sulmtal Teilnehmer der 1. steirischen KiGRa-Konferenz 
der Landentwicklung Steiermark. Sie ließen in einem großartigen, kindgerecht und bunt gestalteten Programm 
die Demokratie der Zukunft hoch leben. Bericht S. 15. 
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Ende der Baustellen im Ortszentrum in Sicht

Liebe Bewohner von St. Peter!

Mit der Sanierung der 
Pflasterungen am 

Kirchplatz und dem As-
phaltieren der letzten Kü-
netten/Querungen nach 
den Nahwärme- Leitungs-
verlegungen und dem 
Mitverlegen von Leerver-
rohrungen für Breitband 
werden zeitnah die Gra-
bungsarbeiten beendet. 
Ich danke hier auch im 
Namen der Fa. GreenE-
nertree GmbH für die gro-
ße Geduld und das Ver-
ständnis der Bevölkerung 
während der Bauphase! 
Auch die Sanierung der 
Rutschung am Pfarr-Riegl 
konnte mittlerweile ab-
geschlossen werden. !15 
Quellen! im Hang, die 
letztlich als Hauptursache 
für die Hangrutschung 
ausgemacht werden konn-
ten, wurden durch die Fa. 
Aldrian mittels 2 Drai-
nagen entlang der Stein-
mauer eingefangen und in 
den Teich geleitet. Somit 
haben wir auch eine Er-
klärung dafür, warum der 
Bereich um die Teichhütte 
immer nass bzw. sumpfig 
war. In den nächsten Wo-
chen werden die Gehwege 
beim Petruspark und ent-
lang der Teichanlage von 
Fa. Swietelsky saniert: die 
Wurzeln der Bäume, die 
den Asphalt aufbrechen, 
stellen inzwischen eine 
nicht zu unterschätzende 
Gefahr dar. 

In der GR-Sitzung am 
27. März wurde Ferdi-

nand Wallner als neuer 
Gemeinderat auf das freie 
Mandat nach dem Vize-
bürgermeisterwechsel 
der ÖVP St. Peter i.S. an-

gelobt. Der Familienvater 
von 2 Kindern freut sich 
auf die gemeinsame Ar-
beit für die Bevölkerung 
von St. Peter! 

Die Anliegen der Ju-
gend liegen mir be-

sonders am Herzen! Auf 
den Seiten 20-21 findet 
sich der aktuelle Bericht 
zur Umfrage. Am 16. Juli 
treffen wir uns mit den 
Jugendlichen zur Ideen-
werkstatt bei der Sportan-
lage. Für Alle zwischen 13 
und 20 Jahren: komm vor-
bei und bring deine Ideen 
aktiv ein.

Der Bau des neuen Feu-
erwehrhauses geht in 

die Endphase! Die feier-
liche Segnung und Eröff-
nung ist für Samstagnach-
mittag, 14. September, im 
Rahmen eines Bereichs-
feuerwehrtages geplant. 
An diesem Tag wird es 
auch beim Nahwärme-
heizwerk die Möglichkeit 
zur Besichtigung in Form 
eines „Tages der offenen 
Tür“ geben. Detaillierte 
Informationen zum Pro-
gramm am 14. September 
werden zeitgerecht an die 
Bevölkerung ausgesendet.

Die heiß ersehnten 
Sommerferien stehen 

vor der Tür! Ich gratuliere 
allen Maturantinnen und 
Maturanten sehr herzlich 
zu den erfolgreichen Ab-
schlüssen und unseren 3 
Lehrlingen aus St. Peter 
zur Auszeichnung „Stars 
of Styria“ (Bericht Seite 
3). Für den Sommer hat 
unsere Obfrau vom Fa-
milienausschuss, GRin 
Daniela Galli mit ihrem 
Team wieder ein tolles 

Ferienprogramm erstellt, 
das keine Wünsche offen 
lassen sollte. Die 6-wöchi-
ge Sommerbetreuung im 
Kindergarten unterstützt 
berufstätige Alleinerzie-
hende und Eltern, inzwi-
schen bereits mit 2 vollen 
Gruppen, bei der Planung 
der Ferienzeit. 

Vom 23. Juli bis 13. Au-
gust bin ich auf REHA 

und werden in dieser Zeit 
Vizebgm. BM Manuel 
Kapper und AL Martina 
Malli Ihre Ansprechpart-
ner für Fragen sein. Aus 
den Medien konnten Sie 
entnehmen, dass ich im 
Herbst nicht mehr für eine 
Kandidatur zum Landtag 
Steiermark zur Verfügung 
stehe. Meine Lebenspla-
nung bzw. Karenzierung 
als Gemeindebedienstete 
war auf 5 Jahre als Land-
tagsabgeordnete ausge-
richtet. Ich freue mich 
darauf, weiterhin mit der 
Erfahrung der letzten 5 
Jahre voller Energie als 
Bürgermeisterin für unser 
Europadorf da zu sein. 
Ich wünsche Allen einen 
schönen und erholsamen 
Sommer!

Deine/Eure 
Bürgermeisterin

Maria Skazel

Ein neues Gesicht 
im Gemeinderat: 
Ferdinand Wallner
Am 27. März 2024 wur-
de Ferdinand Wallner, 
als ÖVP-Gemeinderat 
angelobt. Er ist in fol-
genden Ausschüssen 
Mitglied: 
Mietwohnung-, 
Personal-, Mediations-
ausschuss; 
Prüfungsausschuss;
Wegbauausschuss. 
Wir freuen uns über 
die Zusammenarbeit 
mit dir! 
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Die Firmen Schimpl Elektrotechnik und Smesch Elekt-
rotechnik in Moos gratulieren ihren Lehrlingen zu den 
erfolgreich absolvierten Lehrabschlussprüfungen!
Ein großes Lob an Stefan Klug, Marco Herzele (guter 
Erfolg) und Paul Schimpl (ausgezeichneter Erfolg) für 
die tollen Leistungen.
Danke für eure harte Arbeit, euer Engagement und 
eure hervorragenden Leistungen.
Für den Sommer 2024 sind wir noch auf der Suche 
nach Lehrlingen für den Beruf Elektrotechniker:
bei Interesse bitte Bewerbung an office@et-schimpl.at 
oder office@smesch.at schicken. 

v.l.n.r. 1. Reihe sitzend:
Marianne Steinbauer, 70. Geburtstag, Kerschbaum
Rosa Strohmeier, 75. Geburtstag, Freidorf
Theresia Salzger, 70. Geburtstag, Lindenberg
v.l.n.r. 2. Reihe stehend:
Vizebgm. Manuel Kapper, 
Friedrich Pichler, 70. Geburtstag, St. Peter
Bgm Maria Skazel
GK DI (FH) Gerhard Theißl

Weiters gratulieren wir recht herzlich: 
Sofie Prattes, 70. Geburtstag, St. Peter
Renate Gaisch, 70. Geburtstag, St. Peter
Johann Gimpl, 70. Geburtstag, Lindenberg
Alois Wicher, 70. Geburtstag, Moos

Stars of Styria
Lehrlinge aus St. Peter im Sulmtal, die ihre Abschluss-
prüfung mit Auszeichnung abgelegt haben, wurden 
in der Festhalle Rassach gemeinsam mit ihren Ausbil-
dungsbetrieben sowie Absolventinnen und Absolven-
ten von Meister- und Befähigungsprüfungen als "Stars 
of Styria" geehrt:
Sebastian Galli, Zimmereitechniker
Holzbau Fürnschuß Gesellschaft m.b.H
Julia Deutsch, Einzelhandelskauffrau
Interspar Gesellschaft m.b.H.: 
Julian Karl Strametz, Maurer
Strametz Bau GmbH

Erfolgreiche LAP's

Bürgermeisterin Skazel: „Ich gratuliere besonders herz-
lich unseren 3 ausgezeichneten Top-Lehrlingen aus St. Pe-
ter. Diese Veranstaltung ist ein Zeichen der Wertschätzung 
der Betriebe gegenüber ihren Lehrlingen, die ihre Ausbil-
dung mit einer Auszeichnung abgeschlossen haben.“

Gemeinsame Geburtstagsgratulation
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Herzlichen Glück-
wunsch an Bernadet-

te Löscher BEd MEd zum 
zweiten akademischen Ti-
tel, den Master of Educati-
on, den sie mit Auszeich-
nung bestanden hat! Diese 
erfolgreiche Prüfung ist 
ein Beweis für ihr Durch-
haltevermögen und Wis-
sen sowie für ihre Diszi-
plin. Die Familie wünscht 
in der neuen Funktion al-
les Gute und viel Erfolg. 

Mit viel Fleiß, Trai-
ning und vor allem 

Leidenschaft zum Tanzen 
gingen die jungen Tän-
zerinnen der Tanzschule 
Gollinger bei der Öster-
reichischen Meisterschaft 
ASDU in Wr. Neustadt an 
den Start. Besonders stolz 
sind wir auf unsere "Acro 

Vizemeisterinnen

Seit Mai 2023 ist Phi-
lipp Köstenbauer 

aus Poppenforst der 
neue Vorarbeiter im 
Außendienst. Nun hat 
er nebenbei nach drei 
Ausbildungswintern 
und 500 Ausbildungs-
stunden erfolgreich 
die Meisterprüfung für 
Landwirtschaft abge-
legt. Seine 50-seitige 
Meisterarbeit betraf die 
Planung und den Bau 
eines Schlachtsraumes. 
Über den Familienbe-
trieb Sulmtaler-Wei-
defleisch musste eine 

Den Meister in der Tasche

Berufsschuldirektor Stv. an der Landes- 
berufsschule Graz 2

zweijährige doppelte 
Buchführung vorgelegt 
werden. Wir sind sehr 
stolz auf dich!

Mein Name ist Elisa-
beth Silly, komme 

aus Wies und bin seit Ap-
ril 2024 wieder im Kin-
dergarten tätig. 
Nach meiner Elternkarenz 
habe ich in der Bildungs-
karenz die Ausbildung 
für Frühe Sprachförde-
rung absolviert, welche 
ich im Kindergartenall-
tag einbringen möchte. 
Ich freue mich wieder im 
Kindergarten zu sein und 
auf eine gute Zusammen-

arbeit mit den Kindern 
und Eltern .

Zurück aus der Babypause

Dance Minis" Jana Reite-
rer und Johanna Wetl, die 
sich mit ihrem Duo "Bet-
ter when I am dancing" 
den Österreichischen 
Vizemeistertitel ertanzt 
haben. Weiters erreich-
ten sie mit ihrer Hip-Hop 
Gruppe Bronze. Wir sind 
sehr stolz auf die beiden!

#visitsüdsteiermark

Tourismus für Einheimische
Der Erlebnisshop ist für alle da
Besuch kündigt sich an und Sie fragen sich, was Sie unterneh-
men sollen? Wo kann man sich informieren?  Die Antwort des 
Tourismusverbandes: Der ERLEBNISSHOP der Erlebnisregion 
Südsteiermark.  

Unter www.suedsteiermark.com fi nden Sie neben dem Erlebnis-
shop eine riesige Auswahl an Ausfl ugszielen, buchbaren Erlebnis-
sen, Veranstaltungen und natürlich auch die gesamte Bandbreite 
an kulinarischen Gastgeber:innen und empfehlenswerten Unter-
künften in den Bezirken Deutschlandsberg und Leibnitz. 
Tauchen Sie ein in die Vielfalt unserer Erlebnisregion und erleben 
Sie als Einheimische/r unsere Heimat von ihrer schönsten Seite! 
PS: Wenn Sie als Betrieb oder Gemeinde auch ein Erleb-
nis im Shop anbieten möchten, zögern Sie bitte nicht und 
kontaktieren Sie uns!
Kontakt: Manuela Weisch
weisch@suedsteiermark.com    T +43 5 7730-540
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„Coffee with Cops“ am Kirchplatz von St. Peter im Sulmtal 

Einen unkomplizierten 
Austausch bei einer 

Tasse Kaffee gab es mit 
den Polizisten der PI Bad 
Schwanberg am Kirch-
platz von St. Peter im 
Sulmtal mit der Bevölke-
rung. Mit dieser Aktion 
können Vorurteile und 
Barrieren in einer ent-
spannten Umgebung ab-
gebaut werden. 
Von Vielen wurde die-
se Möglichkeit genutzt 
die Polizisten und Poli-
zistinnen besser kennen 
zu lernen, u.a. auch von 
Hochwürden Dr. Franz 
Ehgartner. Besonders die 
Schülerinnen und Schü-
ler der 3. u. 4. Klasse der 
Volksschule und die Kin-
dergartenkinder waren 
sehr neugierig und be-
staunten das Polizeiauto. 

Bgm. LAbg. Skazel: „Ich 
freue mich über diese un-
komplizierte Gelegenheit, 
bei der die Bürgerinnen und 
Bürger von St. Peter mit 
ihren regionalen Polizistin-
nen und Polizisten Verbin-
dungen aufbauen und Ideen 
besprechen konnten. Vielen 
Dank an die Polizisten der 
PI Bad Schwanberg und 
Leutnant Martin Stangl für 
diesen interessanten Aus-
tausch und ihren täglichen 
Einsatz für die Sicherheit 
unserer Bevölkerung!“

Ressourcenpark Sulmtal-Koralm informiert!Ressourcenpark Sulmtal-Koralm informiert!

Bei weiteren Fragen melden Sie sich unter Ressourcenpark@wies.at oder 0676/83 43 22 00

Die genauen Öffnungszeiten werden zeitnah bekanntgegeben.
Kostenlos werden ALLE Wertstoffe sowie Sperrmüll 
im Ressourcenpark Sulmtal-Koralm angenommen!

Kostenpflichtig bleiben Abfälle wie KMF künstliche Mineralfaser, XPS Platten, PKW-Reifen, 
Öl-/Treibstofffilter, Bauschutt, Baurestmassen sowie Asbestzement/Eternit.

Die Haussammlungen von Restmüll, Papier sowie Leichtverpackung (Gelber Sack) 
bleiben unverändert.

Am Sonntag, dem 27. Oktober 2024 wird der 
Ressourcenpark Sulmtal-Koralm 

feierlich eröffnet und ab Dienstag, dem 29. Oktober 2024 
kann erstmals angeliefert werden.

Besetzung 
Gemeindeamt
im Sommer
Öffnungszeiten wie 
bisher:
Mo bis Fr:
8:00-12:00 Uhr
Dienstag
13:00-19:00 Uhr
Donnerstag
13:00-16:00 Uhr
Im Juli und 
August finden 
keine Bauverhand-
lungen statt. Am 
Freitag, 16. August 
2024 ist das Gemein-
deamt geschlossen. 
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E R N E U E R B A R E 
E N E R G I E  F Ü R 
G E N E R A T I O N E N :
 

Bereits 44 Objekte in der Gemeinde 
St. Peter i.S. werden mit sauberer Fernwärme-
Energie versorgt. Ökologisch, sicher und 
wirtschaftlich – jetzt ist der ideale Zeitpunkt, 
um auf nachhaltige Energie aus der Region 
umzusteigen.

SIE INTERESSIEREN 
SICH FÜR EINEN 
FERNWÄRME 
ANSCHLUSS?

 € 15.000 
bei max. 75% der 
förderungsfähigen 
Investitionskosten*
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Die Unwetterschäden 
vom Vorjahr im Au-

gust konnten letztend-
lich mit der Sanierung 
der Rutschung beim 
Pfarr-Riegl vor kurzem 
beendet werden: aktuell 
wird von den Bauhofmit-
arbeitern ein Holzgelän-
der entlang der Gelände-
kante zwischen Gehweg 
und Hang aufgestellt. 
Von Haring Michael 
„Bagger-Michl“ wurden 
Videos zu den Wasser-
quellen im abgerutsch-
ten Hang übermittelt, 
die hauptursächlich für 
die Rutschung waren. Es 
wurden alle Quellen und 
die Oberflächenentwäs-
serung in 2 Drainagelei-
tungen entlang der Stein-

Sanierungsmaßnahmen erfolgreich beendet
mauer zusammengefasst 
und werden diese in den 
Teich geleitet. 
Bürgermeisterin Skazel: 
„Vielen Dank an die BH 
Deutschlandsberg, der Ab-
teilung 7 Wegebau, dem 
Ordinariat und vom PGR 
Neuhardt Karlheinz, Fa. 
Aldrian und den Gemein-
dearbeitern für die Planung 
und Zusammenarbeit, bzw. 
dem Ordinariat für die fest-
gelegte, gemeinsame Tei-
lung der Kosten der Sanie-
rung.“ 
In der Gemeinderatssit-
zung am 21. Juni wurden 
an Bestbieter Fa. Swie-
telsky die Sanierungs-
arbeiten der Gehwege 
beim Petruspark und 
entlang der Teichanlage 

vergeben. Die Wurzeln 
der Bäume, die den As-
phalt aufbrechen, stellen 
inzwischen eine nicht zu 
unterschätzende Gefahr 
für Fußgänger und Rad-
fahrer dar. Die Sanie-
rungen werden bis Mitte 
September erfolgen.
Mit der Sanierung der 
Pflasterungen am Kirch-
platz und dem Asphal-
tieren der letzten Kü-
netten/Querungen nach 
den Grabungen der 
Nahwärmele i tungen 
und dem Mitverlegen 
von Leerverrohrungen 
für Breitband, wurden 
zeitnah die Arbeiten be-
endet. Ich danke hier 
auch im Namen der Fa. 
GreenEnertree GmbH 

für die große Geduld 
und das Verständnis der 
Bevölkerung während 
der Bauphase! 

Bürgermeisterin Skazel: 
„Wenn ich durch den Be-
zirk fahre, gibt es (fast) kei-
ne Gemeinde in der nicht 
gegraben wird bzw. wo es 
Baustellen an den öffentli-
chen Straßen gibt. Ich ver-
stehe daher selbst sehr gut 
die oftmalige Ungeduld, 
wenn es dadurch Verzöge-
rungen gibt.“ 
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Neubau Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr St. Peter im Sulmtal
Bericht von Vizebgm. BM Manuel Kapper

In den letzten Monaten 
haben einige Gewer-

ke zeitgleich ihr Bestes 
gegeben und wurden 
die Innenausbauarbei-
ten, die Elektroinstalla-
tion, die Haustechnik, 
der Trockenbau und 
die Malerarbeiten, die 
Akustik-Decke sowie die 
Fliesen- und Bodenverle-
gearbeiten großteils erle-
digt. All diese Arbeiten 
werden in den nächsten 
Wochen zur Gänze fertig 
abgeschlossen. 
Auch die Arbeiten am 
Flachdach sind be-
reits abgeschlossen, 
bzw. konnte bereits die 
PV-Anlage montiert 
werden. 
Die Fassadenarbeiten 
sind soweit fertig. Es gibt 
eine großartige optische 
Verbindung zwischen 
den beiden Stockwer-
ken: es wurde das Erdge-
schoß in Putz ausgeführt 
und das Obergeschoss 
bekam eine Holzoptik. 
Die Cortenstahl-Fassa-
de Schlauchturm sowie 
am Lift fehlt noch, bzw. 
wird diese nach den As-
phaltierungsarbeiten 
montiert.
Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr St. 
Peter im Sulmtal haben 
sich tatkräftig mit ihren 
Eigenleistungen beim 
Bau beteiligt, wofür von 
Seiten der Gemeinde 
St. Peter i. S. ein großes 
„Dankeschön“ ausge-
sprochen wird! Somit 
konnten zum Beispiel 
die Estricharbeiten, die 
Beschichtungen im Juli, 
sowie die Mithilfe bei 

Die Arbeiten beim Neubau des Rüsthauses der Freiwilligen Feuerwehr St. Peter im Sulmtal laufen auf 
Hochtouren und es kommt bereits die finale Phase der Fertigstellung.

den Installationsarbeiten 
erledigt werden. 
Da die Außenanlagenge-
staltung schon Formen 
annimmt, wird Mitte 
bis Ende Juli das fertige 
Endergebnis zu sehen 
sein.
Das Ziel für die Fertig-
stellung einschließlich 
Einrichtung wurde mit 
Ende August gesetzt. 
Danach kann die Ge-
meinde im Obergeschoss 
bereits Sitzungen sowie 
Trauungen im wunder-
schönen Saal durchfüh-
ren und auch die Feuer-
wehr kann in ihre neuen 
Räumlichkeiten umsie-
deln.

Die offizielle Eröff-
nung und Segnung 

des neuen Feuerwehr-
hauses ist für Samstag, 
14. September 2024 im 
Zuge eines Bereichsfeu-
erwehrtages geplant. 
Dazu ist die Bevölkerung 
sehr herzlich eingeladen 
bzw. wird noch eine ge-
sonderte Aussendung 
inkl. Programm erstellt. 

Am 14. September wird 
es am frühen Nachmit-
tag auch die Möglichkeit 
zur Besichtigung des 
Nahwärme-Heizwerks 
geben. Wir freuen uns 

schon jetzt auf Ihr/Euer 
zahlreiches Kommen 
und Interesse an der Be-
sichtigung des neuen 
Feuerwehrhauses und 
Nahwärme-Heizwerks!

Vorankündigung:
Segnung des 

neuen FF-Hauses
14. September 2024

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!
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Persönlich.
Kompetent.

„KOMPETENTE BERATUNG   
   IN DEUTSCHLANDSBERG!“

- Mario Vlasic, HandyShop Deutschlandsberg

handyshop.cc

Das Handy ist im Urlaub oft unverzicht-
bar. Dank der EU-Roaming-Regelung 
können Sie innerhalb der EU zu gleichen 
Konditionen wie zu Hause telefonieren & 
surfen. Doch Vorsicht: Es gibt Ausnah-
men und Kostenfallen!

Roaming-Limits: Achten Sie auf Ihr 
Datenvolumen im EU-Ausland. Je nach 
Tarif kann es unterschiedlich sein. Über-
schreiten Sie das Limit, fallen Kosten an.

Roaming-Sperre: Wenn Sie außerhalb 
der EU oder in grenznahen Gebieten Ur-
laub machen, können Sie eine Roaming-
Sperre auf Ihrem Handy oder bei Ihrem 
Netzbetreiber aktivieren. 

Updates deaktivieren: Stellen Sie si-
cher, dass automatische App-Updates 
und Synchronisierungen deaktiviert 
sind, um unerwartete Datenkosten zu 
vermeiden. 

Nutzen Sie lokale SIM-Karten: Wenn Sie 
länger im Ausland bleiben, kann der Kauf 
einer lokalen SIM-Karte eine kosten-
günstige Lösung sein. 

Für weitere Fragen zum Thema besuchen 
Sie einfach unsere HandyShop.cc Filiale. 
Unsere Fachberater:innen stehen Ihnen 
gerne persönlich zur Verfügung und hel-
fen Ihnen weiter!

U N S E R  A K T U E L L E R  E X P E R T E N - T I P P

Roaming ohne Reue - Vorbereitung für Ihren Urlaub

HandyShop Deutschlandsberg     FMZ Deutschlandsberg, Frauentalerstraße 83     05 / 0517 - 8530

HS1757.indd   1HS1757.indd   1 21.05.24   10:2221.05.24   10:22
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0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihr
e Koste

n: €  7
0,- Energie- 

beratung
 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihr

e Koste
n: €  0

,-

€  0
,-

Ihr
e Ko

ste
n: Beratung gegen  

Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus
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Beitritt zum Steirischen Wasserversorgungsverband
Der Steirische Wasserversorgungsverband (StWV) versteht sich als Interessensvertretung der steirischen 
Wasserversorgungsunternehmen und setzt sich für eine überregionale Zusammenarbeit dieser Unterneh-
men ein. 85 Gemeinden, Wassergenossenschaften, Stadtgemeinden & Stadtwerke, Wasserverbände und 
Gesellschaften sind Mitglieder. Der Steirische Wasserversorgungsverband versorgt über seine Mitglie-
der ca. 950.000 Einwohner, das sind ca. 75 % der Landesbevölkerung, mit bestem Trinkwasser.  

Das wichtigste Ziel 
ist die Sicherung 

der derzeitigen und zu-
künftigen Trinkwasser-
versorgung als Daseins-
vorsorge und dies im 
Einflussbereich der öf-
fentlichen Hand. Dazu 
gehören auch die Siche-
rung und Erhaltung aller 
nutzbaren Grund- und 
Quellwasservorkom-
men. Im Interesse einer 
intakten Umwelt, sozi-
aler Aspekte und deren 
Nachhaltigkeit lehnt der 
Verband jede Art von Li-
beralisierung und Priva-
tisierung von Wasserver-
sorgungsunternehmen 
ab.

Die Gegenseitige Aushil-
fe in Not- und Katastro-
phenfällen sowie die 
Umsetzung der im Was-
serversorgungsplan Stei-
ermark vorgesehenen 
Wassernetzwerke sind 
ebenfalls wichtige Auf-
gaben.

Mit dem Projekt „Wasser 
macht Schule“ setzt der 
StWV bereits bei Volks-
schulkindern an und will 
diesen auf altersgerechte 
Art und Weise den gro-
ßen Wert des steirischen 
Trinkwassers vermitteln. 
Hinter dem Begriff „Was-
ser macht Schule“ ver-
birgt sich eine liebevoll 
gestaltete, fächerüber-
greifende Lehrmappe für 
Volksschüler der 3. und 
4. Klassen mit interakti-
ven Übungen rund ums 

Thema Wasser. Begleitet 
werden die Schülerinnen 
und Schüler dabei vom 
kleinen Wassertropfen 
Fridolin, der den Kin-
dern alle wichtigen Infos 
zum Wasserkreislauf, 
der Wassergewinnung 
und Wasserspeicherung 
bis hin zur Kontrolle der 
Wasserqualität vermit-
telt.

Bürgermeisterin Skazel: 
„Die langfristige Siche-
rung der öffentlichen 
Wasserversorgung für 
unsere Gemeinde ist be-
sonders wichtig. Mit dem 
Beitritt zum Steirischen 
Wasserversorgungsver-
band können wir das 
weitreichende Netzwerk 
des Verbandes nutzen. 
Derzeit arbeitet das Land 
Steiermark an einem ak-
tuellen Steiermarkplan 

zur langfristigen Absi-
cherung der Wasserver-
sorgung. Es wird au-
ßerdem das Projekt TLS 
– Transportleitung Süd 
vorbereitet, das uns für 

die nächsten Generatio-
nen eine zusätzliche Ver-
sorgungssicherheit auch 
für St. Peter im Sulmtal 
bringen wird. Wasser ist 
Leben!“ 
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2. Klimakonferenz Südweststeiermark mit dem Schwerpunkt 
„Klimafitte Jobs und Bildungsangebote“

Die Eröffnung der 
Konferenz bot den 

Teilnehmenden einen in-
spirierenden Einstieg, ge-
folgt von Keynote-Vorträ-
gen zum Thema "Zu viel 
oder zu wenig Wasser in 
der Südweststeiermark?" 
von Verena Schöpfer, re-
nommierte Wettermode-
ratorin und Meteorologin, 
sowie Helga Lindinger, 
Grundwasserexpertin des 
Umweltbundesamtes. Die 
Präsentationen lieferten 
wertvolle Einblicke in die 
komplexen Zusammen-
hänge des lokalen Klimas 
und die Auswirkungen 
von zu viel oder zu we-
nig Wasser in unserer 
Region. Es wurden auch 
Handlungsempfehlungen 
ausgesprochen, damit die 
lebensnotwendige Res-
source Wasser auch wei-
terhin für uns verfügbar 
ist.
„Setzen wir jetzt zusam-
men mit allen Beteiligten 
gemeinsame Anstrengun-
gen auf unterschiedlichen 
Ebenen, damit wir auch 
2025 ausreichend Wasser 
in der Region zur Ver-
fügung haben!“, so der 
Apell von Helga Lindin-
ger.
An beiden Konferenzta-
gen bot der "Marktplatz 
der Ideen" eine einzigarti-
ge Gelegenheit zum Netz-
werken und Austausch 
zwischen Organisatio-
nen, Stakeholdern und 

Am 14. und 15. März 2024 fand die 2. Klimakonferenz Südweststeiermark im Kulturzentrum Leibnitz statt 
und setzte ein bedeutendes Zeichen für die regionale Initiativen zur Bewältigung des Klimawandels. Unter 
der Schirmherrschaft der Regionsvorsitzenden NRAbg. Bgm. Joachim Schnabel und Regionsvorsitzende 
Stv. Mag.a Bernadette Kerschler versammelten sich Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Zivilgesellschaft, um die aktuellen Herausforderungen und Lösungsansätze für die Süd-
weststeiermark zu diskutieren.

Best-Practice-Beispielen 
im Bereich Klimawande-
lanpassung und Klima-
schutz sowie klimafitte 
Aus- und Weiterbildun-
gen. Hier konnten Besu-
cherinnen und Besucher 
direkten Kontakt zu Ex-
pertinnen und Experten 
knüpfen und sich über 
innovative Ansätze und 
Projekte in der Region in-
formieren. Parallel dazu 
fand ein Kleidertausch in 
Kooperation mit der Le-
benshilfe Leibnitz, und 
am Freitag das Repair 
Café in Zusammenarbeit 
mit dem Kompetenzzent-
rum Südsteiermark, statt.
Am zweiten Tag der Kon-
ferenz standen klimafitte 
Jobs und Bildungsan-
gebote im Fokus. Eine 
Podiumsdiskussion mit 
Kerstin Slamanig vom 
Bildungsnetzwerk Steier-
mark, Clara Hainzl vom 
ZAM Steiermark – Regi-
onalstelle Leibnitz, Dani-
ela List von Ecoversum 
und Wolfgang Waltl von 
der Nahwärme Glein-
stätten GmbH bot span-
nende Einblicke in die 
Herausforderungen und 
Chancen im Bereich der 
beruflichen Bildung und 
Beschäftigung im Kontext 
des Klimawandels. Mo-
deriert wurde die Veran-
staltung von Nina-Niké 
Velander, kulinarisch 
wurden die Gäste vom 
Gasthaus Herg verwöhnt.

Ein besonderes High-
light der Klimakon-

ferenz war der "Climate 
Slam" – ein Poetry Slam 
in Kooperation mit dem 
Jugendzentrum WAVE 
Leibnitz. Hier brachten 
junge Poetinnen ihre Ge-
danken und Visionen 
zum Klima auf kreative 
und inspirierende Weise 
zum Ausdruck.
Die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher 
zeigten ein großes Inter-
esse an den Themen der 
Konferenz und unterstri-
chen damit die Bedeu-
tung des Engagements 
für den Klimaschutz in 
der Südweststeiermark. 
Die 2. Klimakonferenz 
war somit ein weiterer 
Schritt auf dem Weg zu 
einer klimafitten und 
nachhaltigen Zukunft 
für die Region. Ein zu-

sammenfassendes Video 
sowie die Eröffnung mit 
den Keynote-Vorträgen, 
die Podiumsdiskussion 
sowie der Climate Slam 
können am YouTube 
Channel des Regional-
managements nachge-
schaut werden: https://
www.youtube.com/@
rm-suedweststeiermark 
Veranstaltungswebsite: 
https://www.eu-regio-
nalmanagement.at/kli-
makonferenz-2024/.
Die 2. Klimakonferenz 
Südweststeiermark wur-
de im Zuge der Projekte 
„Kl imawandelanpas -
sung Südweststeiermark 
(2023)“ und „ReBiEn 23 
– Regionale Bildung Ent-
wickeln“ aus Mitteln des 
Stei-ermärkischen Lan-
des- und Regionalent-
wicklungsgesetzes (StL-
REG) unterstützt.

LTabg. Bgm.in Maria Skazel (St. Peter i.S.), Bgm. Manfred Rech-
berger (Hengsberg), Vizebgm.in Helga Sams (Leibnitz), Bgm. Josef 
Niggas (Lannach), LTabg. Bernadette Kerschler (Regionsvor-sit-
zende-Stv.), NRAbg. Bgm. Joachim Schnabel (Regionsvorsitzender, 
Lang), Vizebgm.in Elisa-beth Zenz (Ragnitz), Bgm. Alois Trummer 
(Schwarzautal), LTabg. Claudia Klimt-Weithaler, Vi-zebgm. Sonja 
Marko (Tillmitsch), Verena Schöpfer, Helga Lindinger, Bgm. Franz 
Hirzer (Gabersdorf)
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Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“ in St. Peter im Sulmtal

Auf Einladung der 
Gemeinde an die 

örtlichen Vereine zum 
Frühjahrsputz freute sich 
Bgm. Maria Skazel be-
sonders über die schon 
traditionelle Teilnahme 
des Kameradschafts-
bundes St. Peter mit Ob-
mann Peter Klug und der 

Landjugend St. Peter mit 
Gruppenleiterin Stefanie 
Strametz. Weitere Ver-
stärkung gab es durch 
die Walkinggruppe von 
GRin Annerose Kösten-
bauer und den Kinder-

gemeinderäten mit GRin 
Christina Better. Bgm. 
Skazel dankt den Mit-
arbeiterinnen und Mit-
arbeitern von Gemein-
deamt und Bauhof für 
die perfekte Organisati-
on und das Mitmachen.
Als "Dankeschön" gab es 
ein hervorragendes Back-
hendl beim GH Windha-
ger und zum Abschluss 
für Klein und Groß noch 
ein Eis. Vielen Dank an 
ALLE fürs Mitmachen!

Der Klimabonus 2024 kommt!
Wer bekommt den Klimabonus?
Alle Menschen, die ihren Hauptwohnsitz im Jahr 
2024 für zumindest 183 Tage in Österreich haben, 
bekommen den Klimabonus - unabhängig von 
Staatsbürgerschaft und Alter. 

Was ist der Klimabonus?
Eine Bonuszahlung. Alle in Österreich lebenden 
Menschen bekommen sie. Das Geld kommt aus 
den Einnahmen des CO2-Preises, der im Oktober 
2022 eingeführt wurde.

Wie und wann bekomme ich den 
Klimabonus?
Der Klimabonus wird entweder direkt aufs Konto über-
wiesen oder kommt als Gutschein per Post - zwischen 
Herbst 2024 und Frühjahr 2025. Und Sie müssen nichts 
dafür tun. Wer regelmäßig vom Staat Geld überwiesen 
bekommt oder die aktuelle Kontonummer auf Finanz 

Online hinterlegt hat, bekommt den Klimabonus auto-
matisch überwiesen. Per Post kommt der Klimabonus 
dann, wenn keine aktuellen Bankdaten bekannt sind. 

Wie hoch ist der Klimabonus 2024?
Jeder bekommt den Sockelbetrag von € 145,00. Abhän-
gig vom Wohnort kommt noch ein Regionalaufschlag 
dazu: € 50,00, € 100,00 oder € 145,00. Die Gemeinde St. 
Peter im Sulmtal liegt in der Kategorie 4 (ländliche Ge-
biete), somit bekommen alle Personen, die bei uns ihren 
Hauptwohnsitz haben € 290,00. Kinder unter 18 Jahren 
bekommen die Hälfte. 

Nach dem schweren Unwetter am 7. Juni 2024 
sind die Schäden im Wald groß. Besonders 

wichtig: Abgebrochene Äste sind nicht immer auf 
den ersten Blick zu erkennen, können aber lebens-
gefährlich werden, wenn sie nach unten fallen. 
Kontrollieren Sie bitte auch hereinhängende Äste 
an der Straße. Bitte entfernen Sie als Eigentümer 
Äste usw. vom öffentlichen Gut bzw. dem Stra-
ßengraben zeitnah, ansonsten werden die Gräben 
beim nächsten Starkregen verstopft. 

Herabgefallene Äste und Zweige
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Heidi Sinnitsch 
Kräuterfrau
Korbin 43
(Heidi`s Kräuterhäuschen, 
Lasselsdorf 38, 8522)
www.heidisinnitsch.at
Tel:+43(0)676 450 38 29

Sauerampfer

Erzählung:
Sauerampfer gehört zu 
den neun Kräutern, die 
zu Mariä Himmelfahrt im 
Kräuterbüschel geweiht 
werden. Es soll Gesund-
heit während des ganzen 
Jahres bringen.

Gesundheit:
Aus frischem oder ge-
trocknetem Sauerampfer 
kann man einen Aufguss 
bereiten, der zu Blutreini-
gung bei Hauterkrankun-
gen oder Entzündungen 
der Mundschleimhaut, 
die durch Vitaminman-
gel hervorgerufen sind, 
dient.
In der Gesichtscreme fin-
det der Sauerrampfer An-
wendung bei Aknehaut. 

Ab Montag 16. September, 18:15 Uhr, bzw. Freitag, 
20. September, 8:30 Uhr, werden wir in sanften, 
achtsamen und einfachen Yoga-Einheiten wieder 
mit/für unseren Geist und unseren Körper bewusst 
da sein. Wir werden sowohl in die Ruhe eintauchen 
und entspannen als auch Aktivität und Kraft erfah-
ren. Bitte beachten, dass es diesmal einen Abend-
termin (Montag) und einen Morgentermin (Freitag) 
gibt.

Verwendung:
Der frische Saueramp-
fer gehört zu den gesun-
den Speisen des Früh-
lings. Die Triebspitzen 
und Blütenknospen kann 
man zu Gemüsegerich-
ten (Zucchini, Tomaten) 
dazugeben. Ausgezeich-
net schmeckt auch eine 
Sauerampfersuppe (Her-
stellung mit Blättern, wie 
bei einer herkömmlichen 
Cremesuppe).

Informationen und Anmeldung unter:
https://www.chi-therapie.at/chi-akademie/kräuterkunde

4. Yoga WorkIn

Fit sein in St. Peter im Sulmtal
Mit Schulbeginn starten wieder neue Kurse für 
mehr Fitness. Es gibt folgende Angebote:

Anmeldungen bitte wieder bei GRin Annerose 
Köstenbauer, unter 0664 1616 570. 

1. Aktiv in den Tag
Ein sanftes Training für alle (auch für die, die schon 
längere Zeit auf der Welt sind). Immer am Diens-
tagvormittag starten wir aktiv in den Tag, eigentlich 
in die Woche! Unser Ziel ist die Verbesserung von 
Gleichgewicht & Koordination, sowie Mobilisie-
rung aller Gelenke und Aktivierung der Muskeln.

2. Power-Training
Donnerstags am späteren Nachmittag kannst du 
deine Kraft und Ausdauer steigern. Du erlebst 
Plank-Übungen, Hocke und Ausfallschritte in allen 
möglichen Variationen und Stufen. Schwitzen ga-
rantiert!
3. Gesundheitstraining
Sitzt du zu viel in der Arbeit oder meldet sich ab 
und zu dein Rücken, Schulter oder Knie mit leich-
ten Schmerzen oder Verspannungen? Dann ist es 
Zeit für ein Training. Donnerstags, nach dem 
Power-Training, gibt es eine spezielle Einheit für ei-
nen gesunden Rücken, Schulter und Knie. Wir wer-
den mit flexiblen Stecken arbeiten, damit wir unse-
re Beweglichkeit und Dehnfähigkeit verbessern.
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Wenn Mutter oder Vater psychisch belastet oder erkrankt sind, betrifft das 
die ganze Familie. Eine zusätzliche Bezugsperson für das Kind ist in dieser 
Situation entlastend.

Wie werden Patenschaften umgesetzt?
• Einzelpersonen, Paare oder Familien übernehmen eine Patenschaft
• Patinnen und Paten sind ehrenamtlich tätig, werden geschult und begleitet
• Patenkinder sind 0 bis 12 Jahre alt
• Kind und Patin/Pate treffen sich mehrmals monatlich

Sie haben Interesse an einer Patenschaft?
Dann melden Sie sich gerne!
0664 82 03 149
patenfamilien-dl@rdk-stmk.at Mehr Informationen unter

www.patenfamilien.at

PATENFAMILIEN
für Kinder psychisch

belasteter Eltern

Fördergeber:

GRin Annerose Köstenbauer hat für die Walking-
gruppe Gesunde Gemeinde einen Ausflug orga-
nisiert: nach einem Frühstück beim Cafe Wild-
bacher besuchte die Gruppe den Schaustollen in 
Pölfing-Brunn. Karl Heinz Sommer fungierte als 
Führer durch den Stollen.

Ausflug der Walkinggruppe

Nutzen Sie Daheim APP! Sie erhalten die aktuellen 
Abfuhrtermine, Trenninformationen und Energie-
spartipps über die App. Auch die Gemeindezeitung 
ist abrufbar. In Zukunft können auch Unternehmen 
und Vereine ihre Beiträge posten. 

Die Daheim APP ist weiterhin kostenlos!
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet werden als bei 
einer Geschwindigkeit 
von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?
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Der gemeinsame Tag 
war geprägt von 

unzähligen Highlights. 
Nach dem feierlichen 
Einzug der Kinderge-
meinderät:innen in den 
Festsaal betonte Lan-
deshauptmann Christo-
pher Drexler in seiner 
Festrede, wie toll es ist, 
dass sich Kinder in der 
Gemeinde einbringen, 
mitgestalten, Verantwor-
tung übernehmen und 
gemeinsam Projekte ent-
wickeln und umsetzen. 
Im Anschluss hatten alle 
Kindergemeinderät:in-
nen die Chance, ihre 
Botschaft des Kinderge-
meinderates in einem 
selbstgestalteten Beitrag 
zur Schau zu stellen. Von 
Interviews der Kinderge-
meinderät:innen, über 
Projektvorstellungen 
bis hin zu einstudierten 
Sketchen mit Musikins-
trumenten war alles da-
bei, um zu zeigen „Was 
deinen KiGRa besonders 
macht!“.
Eine weitere Besonder-

Wir sind KIGRA STEIERMARK!

heit wartete am Ende 
des offiziellen Festaktes: 
Die KiGRa-Hymne der 
Landentwicklung Stei-
ermark. Reinhören er-
wünscht? Kein Problem, 
es gibt sie auf allen gän-
gigen Streaming-Platt-
formen und auch auf 
Youtube: Wir sind KiG-
Ra Steiermark - Die KiG-
Ra Hymne der Landent-
wicklung Steiermark 
(Band HaiFive, Tyrolis).

Bei so viel Fleiß durfte 
eine Stärkung mit Wür-
stel und Brötchen nicht 
fehlen, bevor es an die 
Stationen ging. Hier 
wurden fleißig Buttons 
gebastelt, das KiGRa 
Maskottchen „Talky“ 
ausgemalt, Botschaften 
mit Straßenkreide hinter-
lassen oder einfach nur 
den Klängen der tollen 
Band HaiFive gelauscht. 
Alles in allem ein toller 
Tag mit dem Kinderge-
meinderat und ein wich-
tiger Beitrag für die De-
mokratie der Zukunft.

Am 8. Juni 2024 fand ein ganz besonderes Ereig-
nis für unseren Kindergemeinderat St. Peter im 
Sulmtal statt. Wir waren Teilnehmer:innen der 
ersten steirischen KiGRa-Konferenz der Landent-
wicklung Steiermark. 40 Kinderbürgermeister:in-
nen sowie 200 Kindergemeinderät:innen ließen in 
einem großartigen, kindgerecht und bunt gestalte-
ten Programm die Demokratie der Zukunft hoch 
leben.

Gebührenbremse bringt allen      
St. Peterern einmalige Entlastung 
bei der Müllgebühr im 3. Quartal

Bei der kommenden Gemeindevorschreibung 
wird der Zweckzuschuss des Bundes (Gebüh-

renbremse 2024) abgezogen. Insgesamt werden 
damit 150 Millionen Euro über die Bundeslän-
der auf alle österreichischen Gemeinden verteilt; 
es handelt sich dabei um einen einmaligen, vom 
Bund finanzierten Zuschuss. Dieser soll zur Ent-
lastung der Bürger im anhaltenden Kampf gegen 
die Teuerung beitragen und die Inflation dämp-
fen. Dieser Betrag wurde an alle Gemeinden aus-
bezahlt, die darüber entscheiden, in welcher Form 
das Geld den Bürgern zugute komme. 
In seiner Sitzung am 21. Juni 2024 hat der Gemein-
derat beschlossen, diesen Betrag des Bundes für 
die Gemeinde St. Peter im Sulmtal in Höhe von 
€ 20.755,00 bei der Abfallbeseitigung (Müllge-
bühr) im 3. Quartal abzuziehen. Dies beträgt ca. 
€ 16,00 pro Person, die mit Hauptwohnsitz (Stich-
tag: 1.7.2024) in unserer Gemeinde gemeldet ist. 
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Schulanfängerausflug 

Am 05. Juni begaben 
sich unsere Schulan-

fänger auf Theaterreise. 
Schon in den frühen Mor-
genstunden trafen sie sich 
am Bahnhof in St. Peter 
und fuhren mit dem Bus 
nach Deutschlandsberg. 
Angekommen folgte ein 
kurzer Fußmarsch zur Ko-
ralmhalle. „Valerie und 
die Gute-Nachtschaukel“ 
hieß das Stück, das sich 

die Kinder angesehen ha-
ben. Ein interaktives The-
ater, wo die Kinder die 
Möglichkeit hatten, selbst 
mitzuwirken. Anschlie-
ßend picknickten die 
Kinder im naheliegenden 
Park und nach einer klei-
nen Eisstärkung ging es 
wieder zurück zum Bahn-
hof, wo sie mit dem Bus 
die Heimreise angetreten 
haben. 

Der kunterbunte Kindergartenalltag 

Bunt sind nicht nur die 
verschiedenen Kunst-

werke der Kinder, son-
dern auch unser Kinder-
gartenalltag. 
Nach dem Ankommen 
gibt es die verschiedens-
ten Spielmöglichkeiten, 
unter denen die Kinder 
wählen können. Ob Tur-
nen im Turnsaal, Basteln 
im grünen Raum, Spie-
len und Verkleiden im 
orangen Raum oder Bau-
en in der Bauecke für je-
des Kind ist etwas dabei. 
Nach der Freispielzeit 
und einer kurzen Obst-
jause folgt für uns im 
Turnsaal ein kurzer Mor-
genkreis. Hier wird der 
weitere Tagesablauf be-
sprochen, Lieder werden 

gesungen oder einfach 
Spiele gespielt. Anschlie-
ßend wird die leckere 
Jause verspeist. 
Nach der Jause beginnt 
die spannendste Zeit des 
Tages. Es wird gebastelt, 
Geschichten werden er-
zählt, es wird experimen-
tiert oder geturnt. Selbst 
in der Kindergartenküche 
ist was los. Zuletzt wur-
den Zitronenmelissen- 
und Holunderblütensi-
rup hergestellt. Nach den 
Aktivitäten nutzen wir so 
oft wie möglich den Gar-
ten. Freitags besuchen 
wir den naheliegenden 
Wald und genießen die 
Möglichkeiten mit Na-
turmaterialien kreativ zu 
werden.
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„Mein Opa ist der 
Klügste auf der ganzen 
Welt..“ mit diesen Lied-
zeilen eröffneten wir den 
Opatag im Kindergarten. 
Die Opas hatten an die-
sem Tag die Möglichkeit 
den Kindergartenalltag 
einmal genauer zu be-
trachten. Im Kindergar-
ten angekommen, trafen 
wir uns im Turnsaal für 
einen kurzen Kreis. Nach 
einer musikalischen Be-

Von Plastikflasche zur Vogelfutterstation 

Um das Jahresthema 
passend fortzufüh-

ren, haben wir uns die 
Frage gestellt, wie wir un-
sere Wiesen und Wälder 
am besten schützen kön-
nen. Nach einem ergie-
bigen Diskussionskreis 
sind wir auf das Thema 
Müll gestoßen. Sogleich 
besprachen wir die Aus-
wirkungen des Mülls 
auf unsere Umwelt und 
wie wir diese verhindern 

Ein Fest für den Opa 
grüßung jausneten wir 
gemeinsam mit den Opas 
unsere selbstgemachten 
Aufstrichbrote. Gestärkt 
begaben wir uns in den 
Garten für eine gemein-
same Projektarbeit. Wir 
bauten wir ein Insekten-
hotel aus Naturmateria-
lien, welche die Kinder 
zuvor gesammelt haben. 
Herzlichen Dank an die 
Opas für die aktive Mit-
arbeit. 

können. Mülltrennung 
war das nächste Themen-
gebiet, welches wir mit 
den Kindern erarbeiteten. 
Abschließend stellten wir 
uns die Frage, ob wir aus 
Müll nicht etwas anderes 
herstellen können. Aus 
den von zuhause mitge-
brachten Flaschen, Dosen 
und Milchverpackungen 
entstanden Spardosen, 
Vogelfutterstationen, Stif-
tehalter und vieles mehr. 

Gemeinschaft, Vergebung und Feier: Die Erste Beichte am 15. März 2024

Am 15. März 2024 ver-
sammelten sich die 

Erstkommunionkinder 
der Volksschule St Peter 
zu einem bedeutsamen 
Ereignis – ihrer ersten 
Beichte. Diese Erfahrung 
der Versöhnung wurde 
von einer umfassenden 
Vorbereitung begleitet, 
die den Kindern half, 
sich auf diesen wichtigen 
Schritt in ihrem spirituel-
len Leben vorzubereiten.
Neben der Erkundung 
der Geschichte vom 
barmherzigen Vater 
nahmen sie sich auch 
Zeit, die Sonnenseite des 

Lebens zu betrachten. 
Durch diese Betrachtung 
lernten sie, die positiven 
Aspekte ihres Lebens zu 
schätzen und sich be-
wusst zu machen, dass 
Fehler und Sünden nicht 
das Ende, sondern einen 
Anlass zur Veränderung 
und zum Wachstum dar-
stellen.
Im vertrauten Rahmen 
erlebten die Kinder dann 
das Einzelgespräch mit 
Pfarrer Mag. Dr. Franz 
Ehgartner. In diesem 
vertraulichen Rahmen 
hatten sie die Gelegen-
heit, über ihre Sünden 

und Fehler zu sprechen 
und um Vergebung zu 
bitten. Pfarrer Ehgartner 
begleitete sie einfühlsam 
auf diesem spirituellen 
Weg und half ihnen, ei-
nen tieferen Sinn für die 
Bedeutung von Verge-
bung und Versöhnung 
zu entwickeln. 
Dieser Tag war nicht nur 
ein wichtiger Meilenstein 
im spirituellen Leben der 
Kinder, sondern auch ein 
Moment der Gemein-
schaft und des Zusam-
menhalts innerhalb der 
Erstkommunionkinder. 
Die Kinder konnten die 

Bedeutung von Verge-
bung und Versöhnung 
auf eine ganz besondere 
Weise erfahren und ihre 
Bindung zur christlichen 
Gemeinschaft vertiefen.

Bericht Daniela Platzer, 
Religionslehrerin
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An zwei Tagen im 
April fand in Zu-

sammenarbeit mit der 
AUVA ein aufregender 
und lehrreicher Radfahr-
workshop statt.
Der Workshop gab un-
seren Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit 
mit Hilfe eines qualifi-
zierten Ausbildners, ihre 
Radfahrkompetenzen zu 
verbessern.  Die Kinder 
lernten, wie sie ihre Fahr-
räder und Helme richtig 
überprüfen. Durch prak-

Berichte von VDir.in Dipl.-Päd.in Edith Schrey

AUVA Radworkshop
tische Übungen wur-
de das Überfahren von 
Hindernissen, richtiges 
Abbremsen und einhän-
dige Fahren geübt und 
ihre Reaktionsfähigkeit 
trainiert.Der Radfahr-
workshop war nicht nur 
lehrreich, sondern auch 
eine Menge Spaß für alle 
Teilnehmenden. Beson-
ders bedanken möchten 
wir uns bei den Eltern, 
die als Helfer bei doch 
teils kühleren Tempera-
turen im Einsatz waren.

Ein voller Erfolg 
war das 7. Inklusi-

ons-Spielefest, das am 
08.5.2024 in Arnfels in 
der Bildungsregion Süd-
weststeiermark statt-
fand. Schülerinnen und 
Schüler aus verschie-
denen Schulen nahmen 
begeistert daran teil, da-
runter auch eine Gruppe 
mit 5 Schülerinnen und 
Schülern von der VS St 
Peter im Sulmtal.
Das Spielefest bot den 
Teilnehmenden eine 
Vielzahl von unterhalt-
samen Aktivitäten. Vom 
klassischen Seilspringen 
über Sackhüpfen bis hin 
zum Zielwerfen war für 
jeden Geschmack et-
was dabei. Die Spiele 
förderten nicht nur den 
Teamgeist und die moto-
rischen Fähigkeiten, son-
dern boten auch Raum 
für Inklusion und das 
Miteinander.
Eine besondere Attrak-
tion des Spielefestes 
war die Möglichkeit, die 
Einsatzorganisationen 
Feuerwehr, Rotes Kreuz 
und Wasserrettung 
kennenzulernen. An ei-
ner Station konnten die 
Schülerinnen und Schü-
ler einen Blick hinter die 

Kulissen werfen und die 
Einsatzfahrzeuge sowie 
die Ausrüstung dieser 
wichtigen Organisati-
onen hautnah erleben. 
Die Vertreter der Einsat-
zorganisationen standen 
den Kindern geduldig 
Rede und Antwort und 
erklärten ihre Aufgaben 
und Arbeitsweisen.
Das Spielefest war ein 
gelungenes Beispiel da-
für, wie Inklusion gelebt 
werden kann. Schülerin-
nen und Schüler mit un-
terschiedlichen Fähigkei-
ten und Hintergründen 
hatten die Möglichkeit, 
gemeinsam Spaß zu ha-
ben und voneinander 
zu lernen. Die positiven 
Erfahrungen, die dabei 
gemacht wurden, tragen 
nicht nur zur Stärkung 
des Selbstbewusstseins 
und des sozialen Mit-
einanders bei, sondern 
sensibilisieren auch für 
die Bedeutung von In-
klusion in unserer Ge-
sellschaft.

Inklusionsfest
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In diesem Schuljahr 
wurde in Kooperation 

mit der Wirtschaftsuni 
Graz das Changemaker 
Programm an der VS St 
Peter im Sulmtal durch-
geführt.
Die Schüler:innen der 
Klasse 3./4. Stufe nah-
men an diesem Projekt 
teil. 
Das Changemaker Pro-
gramm bietet Volks-
schüler:innen die Mög-
lichkeit, auf ihrem 
unternehmerischen Weg 
von der Ideenfindung bis 
zur Entwicklung eines 
Prototypen und dem fi-
nalen Verkauf auf einem 
Markttag von Studieren-
den der Universität Graz 
begleitet zu werden.
Hierfür kamen Studie-
rende der Universität 
Graz in die Klasse und 
unterstützen die Kinder 
und das Lehrer:innen-
team bei der Durchfüh-
rung des Programmes.
Der Höhepunkt des Pro-
grammes war der Markt-
tag am 06.06.2024 an der 
Universität Graz. Dabei 
standen das unterneh-
merische Denken und 
Handeln der Schüler:in-
nen im Mittelpunkt. Die 

Changemaker für Volksschule

Kinder konnten ihre 
selbst ausgedachten, ge-
bastelten Produkte an 
der Universität am Markt 
anbieten. Hier wurden 
erste Erfahrungen in den 
Bereichen Marketing, 
Verkaufsgespräch aber 
auch in der Arbeit mit 
einer Kassa und einem 
Kassenbuch gesammelt. 
Außerdem gab es am 
Markttag eine Universi-
täts-Führung und eine 
Kinder-Vorlesung.
Vielen Dank an alle Mit-
wirkenden!

In einer herzerwärmen-
den Andacht am 3. Mai 

2024 feierten die Volks-
chulkinder von St. Pe-
ter/S. eine Maiandacht 
zu Ehren der Gottesmut-
ter im Marienmonat Mai 
in der Pfarrkirche St. Pe-
ter/S.. Herr Pfarrer Mag. 
Ehgartner sprach zu Be-
ginn der Feier über die 
Bedeutung der Marien-
verehrung und erklärte 
in kindgerechter Weise 
die Marienbilder und 
Mariendarstellungen in 
der Kirche. Die Maian-
dacht, die von den Schü-
lern der 3. und 4. Klasse 
vorbereitet wurde, war 
ein berührendes Zeug-
nis der Hingabe und 
Verehrung für die Mut-
ter Gottes. Die Kinder 
hatten nicht nur Gebete 
vorbereitet, sondern be-
teten sie für alle Mitfei-
ernden auch vor. Durch 
ihre fröhlichen Gesänge 
und ihre aufrichtigen 
Gebete haben die Kin-
der die Schönheit und 
Gnade Marias auf eine 
einzigartige und mitrei-
ßende Weise gefeiert, die 
die Herzen berührte. Die 
Entzündung der Kerzen 

Begeisternde Maiandacht: 
Volkschulkinder ehren Maria

am Marienaltar diente 
nicht nur der Verehrung 
Mariens, sondern war 
auch ein Moment der 
Gemeinschaft und des 
Vertrauens in Marias 
Schutz und Fürsprache. 
Die Schülerinnen und 
Schüler der 1. und 2. 
Klasse gestalteten Her-
zen für den Marienaltar. 
Von einfachen Bitten um 
Gesundheit und Glück 
bis hin zu tieferen Wün-
schen nach Frieden und 
Liebe waren die Herzen 
gefüllt mit den Hoffnun-
gen und Träumen der 
Kinder.
"Es war wunderbar zu 
sehen, wie die Kinder so 
voller Freude gesungen 
und gebetet haben", be-
merkte eine Mitfeiernde 
gerührt. "Es ist schön zu 
wissen, dass die Kinder 
der Fürsprache Marias 
so vertrauen." 
Gestärkt im Glauben und 
getragen von der liebe-
vollen Fürsorge Marias 
sind die Kinder wieder 
in die Schule gegangen, 
bereit, die Herausforde-
rungen des Alltags mit 
Zuversicht und Hoff-
nung zu meistern. 

Bericht von Daniela Platzer, Religionslehrerin
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Die Jugendlandkarte der 
Region Südwest-
steiermark ist da!

Was ist die neue Jugendland-
karte und was wird geboten?
Die neue Jugendlandkarte der Süd-
weststeiermark ist das erste gesamtregi-
onale OnlineProdukt im Freizeitbereich, 
das speziell für Jugendliche entwickelt 
wurde. In der Karte lassen sich eine 
Vielzahl an Angeboten zu den Themen 
“Spiel & Sport”, “Kunst & Kultur”, “Na-
tur & Tiere” sowie alle Jugendräume 
finden.

Wo kann ich sie finden?
Zu finden ist sie ganz einfach direkt 
unter www.jugendlandkarte.com!

Für wen ist sie geeignet?
Die Karte wurde speziell für junge Men-
schen entwickelt und enthält demnach 
auch jene Freizeitangebote, die für diese 
Zielgruppe interessant sind. Grundsätz-
lich kann aber jede und jeder Interessier-
te die Karte nutzen.

Wie ist sie zu bedienen?
Mit der Filteroption nach vier Themen 
kann gezielt thematisch nach Angebo-
ten gesucht werden. Auch die Filterung 
nach In- oder Outdoorangebot und kos-
tenlosem vs. kostenpflichtigem Angebot 
ist möglich. Die alphabetische Reihen-
folge aller Angebote ist seitlich gegeben 
und sorgt zusätzlich für einen guten 
Überblick.

Wie kommen Angebote und   
Attraktionen hinzu?
Du kennst ein Freizeitangebot, das noch 
nicht in der Karte zu finden ist und 
möchtest es mit der Community teilen? 
Dann einfach auf den Button “Angebot 
hinzufügen” klicken, Formular ausfül-
len und im Handumdrehen ist die Karte 
um ein Angebot reicher.

Better in St. Peter - 
Unsere Jugendbeteiligung
Unter dem Motto "Better in St. Peter" startete Ende März 2024 
eine Jugendumfrage für alle 13- bis 20-Jährigen. Ziel war es, ein 
erstes Stimmungsbild der Jugendlichen zu erhalten und die ak-
tuelle Zufriedenheit, die genutzten Informationskanäle und vor 
allem die Wünsche und Ideen für ihre Gemeinde zu erfahren.

Wir sind stolz darauf, dass 
insgesamt 67 Jugendliche 

an der Umfrage teilgenommen 
haben. Werden nur die Teilneh-
mer:innen gezählt, die derzeit 
in St. Peter im Sulmtal gemeldet 
sind, zeigt sich, dass 26,37 Pro-
zent aller in St. Peter lebenden 
Jugendlichen an der Jugend-
umfrage teilgenommen haben.
Die wichtigsten Ergebnisse und 
Wünsche können dem eigens 
dafür erstellten Flyer entnom-
men werden. Ein ganz klares 
Ziel ist nun, aufbauend auf den 
Ergebnissen der Jugendumfra-
ge, die zentralen Themen der 
Jugendlichen aufzugreifen und 
gemeinsam mit ihnen, in weite-
ren Beteiligungsmöglichkeiten, 
die Umsetzbarkeit zu diskutie-
ren. Den Auftakt dazu soll eine 
Ideenwerkstatt am 16. Juli 2024 
ab 17:00 Uhr am Sportplatz St. 
Peter bilden. In einem interak-

tiven Workshop erwarten die 
Jugendlichen verschiedene Sta-
tionen, die die Top-Themenbe-
reiche beinhalten:
•Das Jugendinfosackerl - 
  Was soll drinnen sein?
•Gestaltung unseres 
  Sportplatzes - Was wünschen  
  sich die Jugendlichen rund um  
  den Sportplatz?
•Social-Media-Kanal für St. 
  Peter - Welche Inhalte sind für 
  Jugendliche interessant?
Für die Ideenwerkstatt ist keine 
Anmeldung erforderlich. Ein-
fach vorbeikommen und mit-
reden. Für kostenlose Pizza 
und Getränke ist gesorgt. Au-
ßerdem findet im Rahmen der 
Ideenwerkstatt die Preisverlei-
hung des Gewinnspiels zur Ju-
gendumfrage statt. Wir freuen 
uns auf alle Jugendlichen, die 
kommen. Lasst uns gemeinsam 
St. Peter im Sulmtal gestalten!

Schau' rein!
www.jugendlandkarte.com
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GESCHLECHT

ST. PETER

ALTER
Der durchschnittliche

Wert der Zufriedenheit  

von Angeboten in der

Gemeinde liegt bei

3,3 von 5 Punkten.

48% sind in einem Verein aktiv

WUNSCH NACH

MITSPRACHE BEI...

B E T T E R  I N

G e m e i n d e  S t .  P e t e r  i m  S u l m t a l  p r e s e n t s

52% männlich
43% weiblich
5% divers

AUSBILDUNG
86,6% Schüler:innen
6,0% Lehrlinge
4,4% berufstätig
3 %  Sonstiges

BELIEBTE ORTE &
PLÄTZE

ALTER: 13-20 JAHRE

Umfragezeitraum: 

 27. März 2024 - 

30. April 2024 

TOP 3 IDEEN FÜR DIE
GEMEINDE

Der durchschnittlicheWert der Informiertheit  liegt bei 3,1 von 5Punkten.

BELIEBTEINFORMATIONSKANÄLE

13-15 Jahre
77.6%

19-20 Jahre
13.4%

16-18 Jahre
9%
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Neues von der Landjugend Sankt Peter im Sulmtal

Die Landjugend St. 
Peter hatte wieder 

einmal die Chance, ihr 
Engagement für eine sau-
bere Umwelt zu zeigen, 
indem ein paar Mitglie-
der beim Frühjahrsputz 
tatkräftige Unterstüt-
zung angeboten haben. 
Mit Handschuhen und 
Müllsäcken bewaffnet, 
zogen die jungen Helfer 
durch die Gemeinde und 
sammelten achtlos weg-
geworfenen Abfall ein. 

Müllsammeln 

Auch das Brauchtum 
zu Ostern kam nicht 

zu kurz, denn die Land-
jugend stellte trotz des 
schlechten Wetters wie-
der das Osterkreuz beim 
Berghof auf. Ein großes 
Dankeschön gilt den 
Mitgliedern, die fleißig 
geholfen haben. 

Osterkreuz 4 x 4 Wettbewerb 

Am 14. April fand bei 
strahlendem Son-

nenschein der 4 x 4 Be-
zirksentscheid in St. Josef 
statt, bei dem Teams aus 
der gesamten Region ge-
geneinander antraten. In 
spannenden Wettkämp-
fen mussten die Teil-
nehmer ihr Können und 
ihre Ausdauer unter Be-
weis stellen. Besonders 

erfreulich war für die 
Landjugend das Erzielen 
des dritten Platzes.

Ergänzend dazu fand am 
18. & 19. Mai der Landes-
entscheid 4x4 & Reden in 
der Landesberufschule 
Knittelfeld statt, bei dem 
ein Team der Landju-
gend die Ehre hatte, da-
ran teilzunehmen. Fronleichnam in St. Peter im Sulmtal: Ein 

Fest der Tradition und Gemeinschaft 

An dem Festtag Fron-
leichnam erstrahlte 

die Gemeinde St. Pe-
ter im Sulmtal wieder 
in ihrer ganzen Pracht. 
Die Landjugend hat sich 
auch dieses Jahr mit 
vollem Einsatz an den 
Festlichkeiten beteiligt 
und dabei den traditio-
nellen Blumenteppich 
gestaltet. Schon in den 
frühen Morgenstunden 
waren die Mitglieder 
der Landjugend fleißig 
bei der Arbeit, um den 
Blumenteppich zu legen. 
Mit viel Liebe zum Detail 
und künstlerischem Ge-

schick entstand ein be-
eindruckendes Bild, das 
den Weg der Prozession 
schmückte.

Berichte von Sarah Gollien
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Maibaumaufstellen: 
Ein Fest für die ganze Gemeinde

Der Kirchplatz von 
Sankt Peter erstrahl-

te am 1. Mai in voller 
Pracht, als die Landju-
gend und die Feuerwehr 
gemeinsam den Mai-
baum aufstellten. Doch 
schon mehrere Tage da-
vor begannen die Vor-
bereitungen für das Fest. 
Der Maibaum wurde 
bei Familie Strametz in 
Kerschbaum geschnitzt. 
Um das Fest abzurun-
den, führte die Landju-

gend einen Bandeltanz 
auf. Für das leibliche 
Wohl sorgte die Feuer-
wehr  St. Peter i.S.  mit 
kulinarischen Köstlich-
keiten aus ihrer Feldkü-
che. Die musikalische 
Untermalung des Festes 
wurde von der „Süd-
hangmusi“ übernom-
men. Ein großes Dan-
keschön geht an Robert 
Strametz, der heuer den 
Maibaum zur Verfügung 
gestellt hat.

Landesentscheide 

Auch die sportlichen 
Aktivitäten kamen 

der Landjugend nicht zu 
kurz… Am 27.04 fand 
der Landesentscheid 
Forst in Obdach statt, 
wobei Raphael Schlögl 
den zweiten Platz in der 

Wertung U18 ergattern 
konnte. Doch auch bei 
dem Landesentscheid 
Sensenmähen, welcher 
in St. Georgen am Krei-
schberg stattfand, konn-
ten sich zwei Mitglieder 
beweisen. 

Im Jahr 2024 startete die 
Landjugend St. Peter 

im Sulmtal das gemein-
nützige Projekt „Grünes 
Sulmtal“. Ziel dieses 
Projektes ist es, selbst 
ein biologisch ange-
bautes Kürbiskernöl zu 
produzieren und dann 
den Gewinn an „Steirer 
helfen Steirern“ zu spen-
den. Am 28. April konn-
te der Anbau bei Familie 
Köstenbauer erfolgreich 
durchgeführt werden. 
Dabei wurden, bei einer 
kleinen Veranstaltung, 
Besucher und Besuche-

Das Herzensprojekt „Grünes Sulmtal“

rinnen bei einem gemüt-
lichen Sonntagnachmit-
tag mitgenommen. In 
weiterer Folge freut sich 
die Landjugend darauf, 
mit den Kindern beim Fe-
rienprogramm gemein-
same Gerichte rund um 
den Kürbis zu kochen. 
Nach der Ernte lädt die 
Landjugend am 22. Sep-
tember zum Schaupres-
sen bei Familie Brauchart 
ein. Der Abschluss des 
Projektes wird am 19. 
Oktober stattfinden, ein 
Flyer liegt den Gemein-
denachrichten bei.

Maibaumumschneiden

Nicht nur das Mai- 
b a u m a u f s t e l l e n , 

sondern auch das Mai-
baumumschneiden wa-
ren wieder ein voller 
Erfolg, denn am 08.06. 
versammelten sich zahl-
reiche Bewohner wie 
auch Gäste von den 
umliegenden Gemein-
den am Kirchplatz, um 
das traditionelle Mai-
baumumschneiden der 
Landjugend und der 
Feuerwehr zu feiern. Mit 
kräftigen Händen und 
viel Geschick machten 
sich die Mitglieder der 
Landjugend ans Werk, 
den Maibaum zu fällen. 
Vor den begeisterten 
Zuschauern wurde der 
Baum schließlich ge-

konnt zu Boden gebracht. 
Der Maibaum, der den 
gesamten Mai über den 
Kirchplatz geschmückt 
hatte, wurde anschlie-
ßend an die Familie 
Pechan (vlg. Messner-
bauer) und an die Fami-
lie Sackl versteigert. Für 
die musikalische Umrah-
mung sorgten „Die Buam 
von Dahoam“, die mit ih-
rer mitreißenden Musik 
für beste Stimmung sorg-
ten. Der Abend klang mit 
einem gemütlichen Bei-
sammensein aus, bei dem 
sich die Gäste bei Speis 
und Trank amüsierten. 
Ein großes Dankeschön 
gilt auch der Feuerwehr 
für die Organisation und 
Ausgabe des Essens. 
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Jahreshauptversammlung des Musikvereins St. Peter im Sulmtal 

Der Bericht der Ob-
frau umfasste das 

vergangene Jahr und ließ 
erkennen, wie vielsei-
tig und aufwändig die 
Projekte, Ausrückungen 
und Proben des Musik-
vereines waren. Die
Obfrau und auch Kapell-
meister Mag. Kurt Mörth 
bedankten sich in ihren 
Berichten bei den Musi-
kerinnen und Musikern 
für ihr Engagement, aber 
auch für die Freude und 
die Begeisterung welche 
in die Musik und in den 
Verein investiert wer-
den. Vor allem das tradi-
tionelle Neujahrskonzert 
– heuer mit dem Titel 
„Eine musikalische Rei-
se um die Welt“ wurde 
vielfach gelobt. Ebenso 
war der vierte Musiker-
ball des Musikvereins 
im Mehrzwecksaal wie-
der ein voller Erfolg. Be-
sonders freut man sich 
schon auf die dreitägige 
Konzertreise nach Vald-
obbiadene (Italien) Mitte 
Juli. 
Einen erfreulichen Höhe-
punkt der Jahreshaupt-
versammlung bildete die 
Verleihung der Ehrun-
gen: So wurde Martin 
Zöhrer für 15 Jahre Mit-
gliedschaft und Bianka 
Zöhrer für 25 Jahre Mit-
gliedschaft ausgezeich-
net. Die Ehrennadel in 
Silber für wertvolle Vor-
standstätigkeiten erhiel-
ten Gerti Koller, Karin 
Hochkofler, Anita Jam-
mernegg, Thomas Reite-

Anfang April lud der Musikverein St. Peter im Sulmtal zur Jahreshauptversammlung in die Christopho-
rus Stub’n ein. Obfrau Daniela Theißl konnte zahlreiche Musikerinnen und Musiker sowie Ehrengäste 
begrüßen – allen voran Bürgermeisterin und Abgeordnete zum steirischen Landtag, Maria Skazel. Sei-
tens des Steirischen Blasmusikverbandes durfte Bezirksobmann Christian Lind willkommen geheißen 
werden. 

rer sowie Anna Gollien 
und Stefan Gollien. Die 
Ehrennadel in Gold wur-
de Jakob Gollien und 
Christina Koch verlie-
hen. 
Im Zuge der Grußworte 
bedankte sich Bürger-
meisterin Maria Skazel 
bei allen für das En-
gagement im Verein. 
Der Musikverein ist ein 
wichtiger Bestandteil des 
Gemeindelebens und 
stärkt das Zusammen-
leben und den Zusam-
menhalt des kleinen Or-
tes maßgeblich. Diesen 
Worten schloss sich auch 
Christian Lind an und 
zeigte sich beeindruckt 
von den musikalischen 
Leistungen. 

An dieser Stelle gilt ein 
großer Dank vor allem 
den Familien der Musi-
kerinnen und Musikern. 
Allen voran den Eltern 

unserer Jungmusiker, die 
sehr viel investieren, um 
ihren Kindern eine musi-
kalische Ausbildung und 
das Ausüben eines sehr 
vielseitigen Hobbies zu 
ermöglichen. 
Des Weiteren gilt ein 
Dank der Gemeinde St. 

Peter im Sulmtal sowie 
allen Unterstützern und 
Liebhabern unserer Mu-
sik für die zahlreiche 
Teilnahme an diversen 
Veranstaltungen, sowie 
für die finanziellen Bei-
träge während des ge-
samten Jahres.

CD-Aufnahme am Vatertag 

Am Sonntag, dem 
9. Juni wurde der 

Proberaum Bad Schwan-
berg zum Tonstudio 
umfunktioniert. Im Rah-
men des Projekts „Be-
zirks-Blasmusik CD“ 
wurden mit Aufnah-
meleiter Gottfried Spirk 

und Tonmeister Philipp 
Matouschek die beiden 
Stücke „Im Eilschritt 
nach St. Peter“ und „Ser-
vus Graz“ aufgenom-
men. Man darf sich auf 
eine tolle CD mit Bei-
trägen der Blaskapellen 
aus dem Bezirk freuen. 

Berichte von Elisabeth Gollien
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Weckruf zum 1. Mai 

Traditionell hat der 
Musikverein am 1. 

Mai bei Bürgermeisterin 
Maria Skazel kurz nach 
6:00 Uhr das "Maigei-
gen" mit einem Ständ-
chen begonnen. Danach 
ging es weiter in die 
Gemeindegebiete Rie-

Unser Wanderstorch 
ist wieder gelandet. 

Der Musikverein St. Pe-
ter im Sulmtal gratuliert 
Stefan Gollien und Ka-
thrin Rainer herzlich zur 
Geburt ihres Sohnes. Die 
Musik ist dem kleinen 

Kinderlärm ist die schönste 
Zukunftsmusik

Martin ja schon in die 
Wiege gelegt. Alle Musi-
kerkolleginnen und -kol-
legen freuen sich schon 
jetzt über den musikali-
schen Nachwuchs und 
wünschen der Familie 
alles erdenklich Gute. 

merberg/Greith, wo sich 
die Bewohner über einen 
musikalischen Weckruf 
freuen durften. Dank 
gilt allen, die uns auf 
unserem musikalischen 
Weg unterstützt und mit 
Speis und Trank verkös-
tigt haben. 

Leistungsabzeichen 

Wir sind sehr stolz 
auf unsere Jugend 

und gratulieren unseren 
Jungmusikern:
Andreas Gollien - Leis-
tungsabzeichen Bronze 
auf der Tuba mit Ausge-
zeichnetem Erfolg 

Emanuel Lederer - Leis-
tungsabzeichen Bronze 
auf dem Tenorhorn mit 
Ausgezeichnetem Erfolg 
Jonas Kornberger – Leis-
tungsabzeichen Silber 
am Horn mit Sehr gutem 
Erfolg 
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Klassenerhalt in der Landesliga B sensationell vorzeitig fixiert
Mit einem Heimsieg im vorletzten Meisterschaftsspiel am 22. Juni gegen die zweitplatzierte Mannschaft 
aus Burgau wurde der Klassenerhalt im ersten Jahr in der Landesliga B vorzeitig gesichert. 

Mit einer überra-
genden Mann-

schaftsleistung gegen 
den Titelaspiranten aus 
der Oststeiermark konn-
te der zweite Sieg in 
der laufenden Meister-
schaft eingefahren wer-
den. Die Siege aus den 
Einzeln von Lisa Pich-
ler, Marina Haas und 
Claudia Gressenberger 
schafften eine ausge-
zeichnete Ausgangsla-
ge für die Doppelspie-
le, in dem die Paarung 
von Mannschaftführerin 
Julia Theisl und Clau-
dia Gressenberger den 
entscheidenden Punkt 
für diesen Sieg erziel-
te. Durch harte Arbeit, 
Teamgeist und Ein-
satzbereitschaft hat die 
Mannschaft es geschafft, 
die Liga zu halten. Der 
gesamte Vorstand und 
alle Tennisfreunde gra-
tulieren dem Team um 
Julia Theisl zum Klasse-
nerhalt und freuen sich 
bereits auf weitere er-
folgreiche Spiele in der 
kommenden Saison.

Im Zuge dieses Meis-
terspieles wurden die 

neuen Team Dressen an 
die beiden Damenmann-
schaften offiziell überge-
ben. Der TC Europadorf 
St. Peter i.S. bedankt sich 
recht herzlich bei Frau 
Marion Krasser – Trai-
ningsLounge, bei Herrn 
Markus Krasser – Styri-
an Motor Cycle und bei 
Herrn Thomas Habit – 
TH IMMO Immobilien 
für diese großzügige Un-
terstützung. 

Dressenübergabe TC: am Bild, die beiden Damenmannschaften mit Obmann 
Gerhard Theissl und den Sponsoren Marion und Markus Krasser und Thomas Habit

Unterstützen Sie unsere Damen im letzten Heimspiel dieser Saison gegen die 
Mannschaft der Spielgemeinschaft ESV Bruck an der Mur und des TC Kindberg 
am Samstag, den 06. Juli!
Vorschau Heimspiele TC Europdadorf St. Peter i.S.:
Damen Landesliga B	 gegen SG ESV Bruck/M-TC Kindberg 2	 06.07.2024
Damen 2 Klasse	 gegen TC Stmk. St. Martin i.S.		  07.07.2024
Herren 2 Klasse	 gegen TC Bad Schwanberg			   06.07.2024
Herren 3 Klasse	 gegen TV Wies 2				    29.06.2024

Von 19. Bis 22. August 
findet das Sommer-

camp für Kinder „Tennis 
& More“ (Tennissport 
verbunden mit ganzheit-
lichem Körpertraining 
und kognitiver Leis-
tungssteigerung) unter 
der der Leitung von Evi 
Knappitsch und den 
Trainern Manuela Freidl, 
Natalija Stipek und Kurt 
Knappitsch auf der Ten-
nisanlage statt.

Lust auf Tennis? 
Dann melde dich jetzt für 
unsere Tenniskurse an! 
Egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittener, bei 
uns ist für jeden etwas 
dabei. In Kleingruppen 
lernst du Grundlagen 
des Spiels und verbes-
serst deine Technik. 
Also worauf wartest du 
noch? Melde dich an und 
werde zum Tennisprofi 

(Infos und Anmeldung 
bei Gerhard Theissl 
0676/4143259)! Laufen-
de Information über den 
Tennisverein sind auf 
https://stpeter.tennis-
platz.info/ abrufbar!

Bericht von DI (FH) Gerhard Theißl
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Aus diesem Anlass 
besuchten Vertreter 

der Steirischen Ölspur 
rund um Obmann Mag. 
Josef Waltl kürzlich ih-
ren neuen Ölspur-Bot-
schafter und wurden 
von der Familie Hetteg-
ger und ihrem Team sehr 
herzlich willkommen ge-
heißen. 
Karin Hettegger, die 
Chefin des Hauses, zeig-
te sich sehr erfreut über 
die zukünftige Partner-
schaft mit der Steirischen 
Ölspur. Sie erläuterte die 
lange Geschichte, Tra-
dition und Philosophie 
ihres Hauses: „familiär, 
traditionell, natürlich“ 
dafür steht DAS EDEL-
WEISS, wo man „einen 
Ort schaffen möchte, 
an dem Menschen pure 
Kraft schöpfen und be-
sondere Momente er-
leben. Bgm. Josef Waltl 
zeigte sich ebenfalls be-
geistert vom neuen Öls-
pur-Botschafter, dessen 
Erfolgsgeschichte und 
der zukunftsträchtigen 
Kooperation. Er betonte 
die Parallelen zur Steiri-
schen Ölspur: „wo „Öl-

Die Steirische Ölspur zu Gast bei Ihrem Ölspur-Botschafter in Salzburg
Aller guten Dinge sind drei. Zum 25jährigen Bestehen der Steirischen Ölspur gibt es nun einen dritten 
Ölspur-Botschafter. Nach dem Restaurant „Steirereck“ in Wien und dem Restaurant „Trippolt Zum Bä-
ren“ in Kärnten konnte die Steirische Ölspur mit der Familie Hettegger vom Hotel „DAS EDELWEISS 
Salzburg Mountain Resort“ in Salzburg einen weiteren Ölspur-Botschafter gewinnen und in der Steiri-
schen Ölspur Familie willkommen heißen. 

müller, Ölspur-Wirte 
und Ölspur-Bauern tag-
täglich, nach alter Tradi-
tion, bodenständig und 
doch innovativ, hoch-
wertige Produkte aus 
dem grünen Gold her-
stellen und ihren Gästen 
mit viel Herz, Humor 
und Verstand die Beson-
derheiten des Steirischen 
Kürbiskernöls näher-
bringen“.
In der Haubenprä-
mierten EDELWEISS 
Mountain Cuisine, wo 
Küchenchef Alexander 
Hettegger traditionelle 
Hausmannskost, vegane 
Köstlichkeiten und kre-
ative Gerichte aus aller 
Welt zaubert, kommt das 
schmackhafte Steirische 
Kürbiskernöl für ver-
schiedenste Kreationen 
zum Einsatz und verleiht 
durch seinen besonderen 
Geschmack den Gerich-
ten das gewisse Etwas.  
Mit der nunmehrigen 
Partnerschaft glänzt das 
Steirische Kürbiskernöl 
über die steirischen Lan-
desgrenzen hinaus auch 
ins wunderschöne Salz-
burger Land.

Ein kurzer Rückblick. Wie alles begann:
Während einer Kernöltagung 1997 in Rassach, mit 
dem ehemaligen Bürgermeister Gernot Becwar 
an der Spitze, wurden die Weichen für ein neues 
touristisches Konzept erstellt. Die Gründung der 
Steirischen Ölspur erfolgte im Jahr 1999. 
Blick nach vorne: 
Die Joker der Steirischen Ölspur sind die Öls-
pur-Gemeinden, die Ölmühlen, die Ölspur-Wirte, 
die Ölspur-Bauern, die Partnerbetriebe und Bot-
schafter. Sie stehen für ein Vierteljahrhundert vol-
ler Ideen und Inspiration. Sie setzen Meilensteine 
dieser Erfolgsgeschichte und führen die Steirische 
Ölspur in eine neue Generation. Selbstverständ-
lich ist die Steirische Ölspur offen für neue Part-
nerbetriebe.
Ölspur-Radtouren bald neu beschildert:
Mit dem Rad die Steirische Ölspur entlang. Die 
Ölspur-Touren bieten für alle Radfreunde unzäh-
lige Möglichkeiten. Zur besseren Orientierung 
und für mehr Komfort auf den Strecken, werden 
die Wege neu beschildert.
Veranstaltungen 2024:
Genussrallye entlang der Steirischen Ölspur
4. bis 7. Juli 2024
Kürbinarische Wochen
Eröffnung: 21. August in Bad Schwanberg. Da-
nach bei allen Ölspur-Wirten bis Ende September.
Predinger Kürbisfest
24. und 26. August 2024
Einkehr’n bei den Ölmühlen
21. September 2024                                                   

25 Jahre „Steirische Ölspur“ – 
Das große Jubiläumsjahr

Die Steirische Ölspur steht für eine einzigar-
tige Urlaubs- und Ausflugsregion. So zieht 

sich die Steirische Ölspur durch alle 15 Gemein-
den des Bezirkes Deutschlandsberg. Seit dem 
Re-Start 2021 kam es zu einem beeindrucken-
den Wachstum in der Zahl der Partnerbetriebe. 
So gibt es auf der Steirischen Ölspur sage und 
schreibe 8 Ölmühlen, 11 Ölspur-Partnerbe-
triebe, 25 Ölspur-Wirte und 26 Ölspur-Bauern. 
Auch über die Landesgrenzen hinaus glänzt das 
Steirische Kürbiskernöl bei den 3 Ölspur-Bot-
schaftern in Kärnten, Salzburg und Wien. 
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Wann: 	 22. Juli 2024
Uhrzeit: 	 14:00 Uhr, ca. 2 Stunden
Wo: 		  Parkplatz Bahnhof St. Peter
Teilnahme:	Kostenlos

Mitzubringen: 	eigenes E-Bike, Helm 
Anmeldung: 	 bis spätestens 15. Juli 2024
				    im Gemeindeamt

Für unsere Sicherheit und 
Ihre Gesundheit!

Wir freuen uns, dass wir 
dieses kostenfreie 
Angebot für Interessierte 
anbieten können. 

E-Bike Fahrsicherheitstraining
PRO.E-BIKE 2023
Sicher radeln – sicher ankommen

    Kostenfreies
    E-Bike-Fahrsicherheitstraining 
    für alle Steirerinnen und Steirer

Das Land Steiermark finanziert
IHR FAHRSICHERHEITSTRAINING!

Sie haben ein E-Bike? Sie wollen sich ein E-Bike kaufen? Dann nutzen Sie das Angebot eines kostenfreien 
E-Bike-Fahrsicherheitstrainings! 

Lernen Sie die Eigenschaften eines E-Bikes kennen, erfahren Sie von Profis, wie Sie richtig und sicher mit dem 
E-Bike unterwegs sind und üben Sie schwierige Situationen, um für den Rad-Alltag gerüstet zu sein.

E-Bikes werden immer populärer und beliebter. Damit steigen auch die Unfälle, sowohl im Straßenverkehr als 
auch im Freizeitbereich. Die Fahrgeschwindigkeit ist mit einem E-Bike um einiges höher als mit einem 
herkömmlichen Fahrrad. Gleichzeitig ist der Reiz, rasch und entspannt sich mit einem E-Bike fortzubewegen, 
groß. 

Buchen Sie Ihren Kurs bei unseren steirischen Anbietern!

Gutscheine zum Download finden Sie auf www.verkehr.steiermark.at und 
vor Ort im E-Bike-Fahrsicherheitstraining.

In 2 Stunden erfahren Sie mehr über die Ausstattung,
besondere Gefahrenquellen und 
das richtige Fahren mit einem E-Bike. 

Mehr Information unter
www.verkehr.steiermark.at

Wir wünschen Ihnen
viel Spaß beim Radeln! 

  K
    E
    f

erheitstraining.

mehr über die Ausstattung,
n und

nem E-Bike.

t

n
eln! 
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K   R
ALM
24.at

ALLE INFOS AUF  
WWW.KORALM24.AT

80 KILOMETER, 3600 HÖHENMETER
UND KEINE MÜTZE SCHLAF!

17. AUGUST 2024

ST. PETER

Dienstag, 16. Juli 2024
 17:00-20:00 Uhr

Sportplatz St. Peter im Sulmtal

B E T T E R  I N

G e m e i n d e  S t .  P e t e r  i m  S u l m t a l  p r e s e n t s

WAS?

WAnn?

W0?

Wir laden Jugendliche ab 13 Jahren ein St. Peter i.S.
mitzugestalten.

Der Liebestrank

Samstag, 31. August 2024 
um 19:00 Uhr

am Kirchplatz von St. Peter i. S.
 

Schlechtwettertermin: 
Sonntag, 1. September 2024 um 17:00 Uhr

    Kartenvorverkauf: 		  € 20,00
    Abendkasse:			   € 25,00
    Kinder bis 14 Jahren:		 € 10,00
    Jugendliche:			   € 15,00

Komische Oper 
in 2 Akten

von Gaetano Donizetti 
in deutscher Sprache

Ferienprogramm 2024
Auch heuer hat die Gemeinde St. Peter im Sulmtal 
wieder ein Ferienprogramm zusammengestellt. 
Ein Anmeldebogen liegt den Gemeindenachrich-
ten bei. Ein Überblick über die Aktivitäten:
- Bogenschießen am 10. Juli 2024 
- Wald als Spielplatz am 17. Juli 2024
- Abenteuerliche Bachwanderung am 18. Juli 2024
- Basteln mit Naturmaterialien am 19. Juli 2024
- Kräutervormittag am 22. Juli 2024
- Kinofahrt zum Cineplexx am 22. Juli 2024
- Kochen: rund um den Kürbis am 25. Juli 2024
- Vormittag bei der Feuerwehr am 26. Juli 2024
- Erlebniswanderung Bergbau am 30. Juli 2024
- Reitertag in Kerschbaum am 5. August 2024
- Kids Sports für Abenteurer am 10. August 2024
- Tennis & more von 19.-22. August 2024
- Schwimmkurs Anfänger 19.-22. August 2024
- Bauernhoftag Kögerlmüller am 23. August 2024
Das Programmheft wurde bereits im Kindergar-
ten und der Schule ausgeteilt. Weitere Exemplare 
sowie ein Anmeldebogen liegen im Gemeindeamt 
auf und sind auf der Homepage der Gemeinde ab-
rufbar unter www.europadorf.at/aktuelles/!

Karten sind erhältlich im: 
Gemeindeamt St. Peter i. S. 03467 8302 und

Unser G'schäft für St. Peter 03467 725 54
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Das IRF Budweis (CZ) 
fand bereits zum fünf-
ten Mal statt: Das ist 
eine Veranstaltung rund 
um Indian Motorcycle 
und alle Chapter aus Eu-
ropa und der Welt, der 
IMRG-Indian Motorcy-
cle Riders Group. 

Aus unserer Chap-
ter IMRG-Southern 

Austria Gruppe sind wir 
mit ca. 30 Klubmitglie-
dern angereist und hat-
ten auch 5 Custombikes 
für den Bewerb im Ge-
bäck. Die hochkarätige, 
internationale Jury be-
stand u.a. aus Ole Ste-
negard (SWE) Head of 
Design Indian Motorcy-
cle, Carey Hart (USA)
Freestyle Motocross und 
Ehemann von PINK, Bri-
an Klock (USA) CEO von 
Klocks Motorcycle USA, 
Axel Scherer (D) CEO 
Customchrome Europe, 
Jeremy Mcwilliams (IR) 
Motorradrennfahrer. 
Der IRF Budweis wurde 
unter dem Dachverband 

Auszeichnungen für Markus Krasser

AMD abgewickelt.
In folgenden Kategorien 
wurden Spitzenplätze 
erreicht:
Best Bagger 
1. Platz
Best Chief  
1. Platz
Best Freestyle class  
1.Platz
Best Sportbike/FTR  
1.Platz
Best Clubstyle   
3.Platz
Best of Show  
1.Platz 
Wir sind in 5 Klassen 
angetreten und konnten 
davon VIER gewinnen, 
in der 5. Klasse wurde 
der dritte Platz erreicht. 
Insgesamt bekamen wir 
auch der Titel „Best of 
Show“ für das beste 
Motorrad der Veranstal-
tung. 
Alle Bikes die gewonnen 
haben, sind bei unserem 
20 Jahre Jubiläum zu be-
sichtigen.  

Markus Krasser: „Vielen Dank an mein Team, 
den gesamten Klub für die Unterstützung Vorort. 
Danke auch an folgende Unternehmen: Maler-
meister Gustl Mischinger, Lackdesign Airvolu-
tion, HLC Leahtercraft, Firma Sinnitsch, Firma 
Gartner“.
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Eintritt
frei!KONZERT

der Spielgemeinschaft

St. Peter i. S –

Bad Schwanberg

TanzdarbietungenLandjugend St. Peter i. S.,Across LinersTanz und Unterhaltung mit derCoverband»3 O«

PROGRAMM:

Samstag,
6. Juli 2024
Beginn: 19 Uhr

Kirchplatz 
St. Peter im Sulmtal

Auf Ihren Besuch freuen sich 
die Veranstalter!


